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CHINA, DAS NEUE ELDORADO DER LUXUSWELT, INSPIRIERT UND MOTIVIERT. 

In diesem Jahr rückt China stärker denn je ins modische Rampenlicht. Zum einen wegen der viel besprochenen Ausstellung „China: Through the Looking Glass“ im New Yorker Metropolitan Museum of Art, die den Einfluss chinesischer Ästhetik auf westliche Kleidung beleuchtet. Zum anderen aufgrund der Dominanz asiatischer Exotik-Folklore auf den Laufstegen der Menswear-Designer für F/S 2016. 

Louis Vuitton und Dolce & Gabbana ließen sich von Trends aus dem Reich der Mitte inspirieren: Mit ihren Seidenstoffen und Prints aus Flora und Fauna wecken sie das Reisefieber in uns. Ihre Kollektionen vereinen urbane Silhouetten mit traditioneller Kleidung. Weiße Vögel, Pfaue oder blühende Zweige: Die starke Präsenz von Motiven aus der antiken chinesischen Porzellanmalerei entführen uns in die Natur und leuchten in starken Farben von Samtrot bis Türkis, mit Highlights in Gelb, Grün und blassem Pink.

Valentino und Dries Van Noten ist es gelungen, diese asiatisch anmutende Atmosphäre in einen modernen Look zu verpacken. Die fernöstliche Exotik zeigt sich in grafischen Allover-Mustern. Die Farbpalette der Dessins besteht aus eher gedeckteren Farben wie Braun, Beige und Grau.


Auch Pringle of Scotland schickt seine Männer auf Reisen. Die sommerliche Linie erinnert an Tai-Chi-Kleidung, die mit weiten Hosen und schlichten Silhouetten interpretiert wird, manchmal auch mit tropischen Mustern und Chinoiserie.
